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So langsam hat wohl jeder die Uhr im Auto 
und an der Heizungsanlage auf Winterzeit 
umgestellt, oder? Nicht nur für die leidige 
Zeitumstellung wäre es hilfreich, wenn sich 
der Mensch anpassen könnte, wie dieses 
bunte Kriechtier. Einfach die Farbe wechseln 
und mit den neuen Umständen verschmel-
zen. Doch in Wirklichkeit haben viele damit zu 
kämpfen, ihren Tagesrhythmus anzupassen. 
Das geht den Kindern und selbst den Kühen 
im Stall nicht anders. 

Doch wir wollen nicht meckern. Es ist schon 
gut so, dass nicht immer alles „0815“ läuft. 
Es wäre doch schade, wenn ein Tag wie der 
andere wäre. Schließlich geschehen auch 
Dinge, die das Leben angenehm auf den Kopf 
stellen: Ein Heiratsantrag, die Geburt eines 
Enkel- oder Urenkelkindes oder eine neue Ar-
beitsstelle halten uns in Bewegung. Durch Be-
gegnungen, neue Eindrücke und Herausforde-
rungen bleibt unsere Welt in Bewegung und 
wir sind gefordert uns darauf einzustellen.

In aller Regel fällt das leicht. Manchmal fällt 
uns noch nicht einmal auf, dass sich etwas 
verändert hat. Aber es gibt auch Einschnitte, 
die den Atem anhalten lassen: der Verlust 
eines lieben Menschen, eine Beziehungskrise 
oder die Erfahrung, hintergangen worden zu 
sein. Wie soll ein Mensch damit klar kommen? 
Abtauchen wie ein Maulwurf? Oder kühl dar-
über hinweg blenden wie eine stolze Katze? 

Ich wäre am liebsten ein Chamäleon. Ein-
fach die Farbe wechseln und eins werden mit 

den neuen Umständen. Aber wir sind nun 
einmal Menschen und Trauer, Schmerz und 
Ärger wiegen schwer. Aber zwei Dinge kön-
nen wir von dem Kriechtier trotzdem lernen. 
Zum einen die langsam-tastenden Schritte 
des Chamäleons. Denn nur so, langsam und 
behutsam,  können wir unser Leben wieder 
ordnen. Das braucht Zeit. Zum anderen ist es 
die lange, pfeilschnelle Zunge, um die nötige 
Wegzehrung zu fangen. Denn in schweren Zei-
ten ist es besonders wichtig, nicht trocken zu 
laufen. 

„Gott hat uns nicht gegeben den Geist der 
Furcht, sondern der Kraft, der Liebe und der 
Besonnenheit.“  (2. Timotheus 1,7). Warum 
nicht die Zunge ausstrecken und die Kraft Got-
tes schmecken, die in uns ist. Vielleicht hilft’s 
dabei, wenn mein Leben mal wieder auf den 
Kopf gestellt wird und ich mich an neue Le-
bensumstände gewöhnen muss.

Herzliche Grüße Felix Nagel

„Unsere Christuskirche ist mit ihren knapp 
60 Jahren vergleichsweise jung und doch 
nagt der Zahn der Zeit an dem Gebäude. Vor 
knapp zwei Jahren haben wir festgestellt, 
dass unser Bad Eilser Kirchengebäude saniert 
werden musste, weil die Verfugung der Fas-
sade an vielen Stellen abgängig war.

Um Feuchtigkeits- und Folgeschäden zu 
vermeiden, wurde deshalb im letzten Jahr 
bereits der Kirchturm neu verfugt. In diesen 
Tagen endet der zweite Bauabschnitt. Das 
Außenkleid des Kirchenschiffs wurde in den 
Sommermonaten saniert, alte Fugen wurden 
freigelegt und mit neuer Mörtelmasse ver-
schlossen. Zusätzlich wurden neue Dachrin-
nen montiert, Teile der Blitzableiter-Anlage 
erneuert und die Kirchenfenster instand 
gesetzt.

All diese Arbeiten kosten viel Geld. Daher 
möchten wir Sie und Euch um Mithilfe bitten. 

Mit diesen Worten haben wir viele von 
Ihnen schon persönlich angeschrieben und 
um Ihre Unterstützung gebeten. An dieser 
Stelle von Herzen Dank an alle, die mit ihren 
Gaben dabei helfen die Christuskirche zu er-
halten! Seit 60 Jahren prägt sie den Bad Eilser 
Ortskern und ist steinerne Erinnerung an die 
spirituelle Dimension unserer Existenz. Mit 
Ihrer Hilfe wird das auch in Zukunft so sein.

Hendrik Blank

Die Christuskirche ist nun gut gerüstet...

Sanierungsarbeiten an der Christuskirche
Obwohl die Landeskirche Schaumburg-Lippe einen 
großen Teil der Baukosten übernimmt, wird unsere 
Kirchengemeinde Bad Eilsen die Summe von 
30.000€ aufbringen müssen, um die Maßnahme zu 
finanzieren. Ihre und Eure Unterstützung – und sei 
sich noch so klein – ist dabei eine große Hilfe.  
Die Kontoverbindung lautet:

Volksbank in Schaumburg eG 
IBAN DE62 2559 1413 0002 2250 03 
Verwendungszweck „Bau“
Bitte Name und Anschrift nicht vergessen,  
da wir für jede Spende eine Spendenbescheinigung 
ausstellen werden.

P.S.: Ihre Hilfe ist großartig! Bis zum heutigen 

Tag (06.11.18) sind beinahe 4.800,-€ gespendet 

worden. Ein ganz großes DANKESCHÖN! Das zeigt, 

wie wichtig vielen Menschen die Christuskirche ist 

und es macht uns zuversichtlich, dass wir auch zu-

künftige Herausforderungen gemeinsam meistern.
Ein Chamäleon müsste man sein

Chamäleon von Hiltrud van de Loo

Auf ein Wort Aus dem Gemeindeleben
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Stümpel-Rau, die von Pastor Blank für ihre 
nunmehr 10-jährige Tätigkeit in der KiTa ge-
ehrt wurde. Unsere stellvertretende Leitung 
startete nach der Gründung 2008 in der Ma-
rienkäfergruppe und gestaltet nun seit der 
Eröffnung die neue Löwengruppe.

Mit dem weinenden Auge verabschieden 
wir Frau Jolanta Glogaza in den wohlver-
dienten Ruhestand. Nach langjähriger Tätig-
keit für die Kirchengemeinde Bad Eilsen und 
insbesondere unsere KiTa möchten wir Frau 
Glogaza unseren Dank und unsere Anerken-
nung für ihre Dienste aussprechen und wün-
schen ihr auf ihrem weiteren Weg alles Gute 
und Gottes Segen.

Ferienzeit ist KiTa-Zeit
Der Alltag eines Kindergartenkindes ist nach 

heutigen Maßstäben stark verplant. Neben 
täglichen Angeboten und Aktivitäten sowie 
Beobachtungen zur Entwicklung erlernen Kin-
dergartenkinder in Projekten und beim Turnen 
das Handwerkszeug, das sie auf dem Weg zur 
Grundschule bestenfalls benötigen.

Umso schöner ist die Ferienzeit für sie, die 
in der KiTa anders gestaltet werden kann. Der 
Schwerpunkt liegt hier auf der freien Zeit, ge-
nussvollen Momenten und einem spaßigen 
Alltag. Dies ermöglichen wir ihnen, indem wir  
gruppenübergreifende Ausflüge und Aktionen 
durchführen. Von der Schnitzeljagd bis zum 
Picknick im Wald, vom Tipi bauen bis zum Eis 
essen, vom Bauernhofbesuch bis zu den täg-
lichen Wasserspielen in der warmen Vormit-
tagssonne, Die Kinder erleben die Freude am 
Dasein und den Augenblick.

Eine Besonderheit der Samtgemeinde ist 
die Chance für die Grundschulkinder der Um-
gebung, in der schulfreien Zeit Betreuung im 
Hort Emmaus zu finden. Während der sechs 
Wochen Sommer- und der zwei Wochen 
Herbstferien konnten auch in diesem Jahr an-
gemeldete Hortkinder sich bei uns vom Schul-
alltag entspannen und schöne Aktionen mitge-
stalten und erleben.

Neben der selbstbestimmten, freien Zeit, 
die sich die Kinder bei uns nach eigenem Er-
messen einteilen können, boten wir ihnen 
wochenweise Ausflüge und Aktivitäten, die 
sie im Vorfeld mit uns geplant haben. Auch 
hier blieb kein Wunsch offen: Schatzsuche 
am Obernkirchener Steinbruch, Freibadbe-
suche, Fische und Libellen beobachten und 
dabei in der Aue Staudämme bauen, Pick-
nick im Wald und sogar Museumsbesuche. 
Für die Hortkinder ist die schulfreie und un-
geplante Zeit ein Geschenk, das wir nur zu 
gerne mit ihnen gemeinsam auspacken und 
genießen.

Nicolas Vatbois

Kinderbibelwoche  
zum 10-jährigen Jubiläum

Im August dieses Jahres widmeten wir uns 
unserer Kinderbibelwoche zur Schöpfungsge-
schichte aus dem 1. Buch Mose. Die Kinder 
aus Kindergarten und Hort wurden von un-
seren Pastoren sowie unseren ErzieherInnen 
auf dem 7-tägigen Weg zur Entstehung der 
Welt begleitet. Durch Geschichten, Aktivitä-
ten und Rollenspiele wurde die Bibelstelle für 
unsere Kinder lebendig und greifbar. 

Schließlich kam der 02. September, ein 
sonniger und warmer Sonntag! An diesem 
Tag feierten wir den Höhepunkt unserer 

Kinderbibelwoche mit einem Familiengottes-
dienst auf dem Hof der Grundschule. Begrüßt 
wurden wir von von „Mauli“ (alias Pastor 
Nagel) und „Wido“ (alias Pastor Strottmann), 
die den Kindern die Geschichte von der Er-
schaffung der Welt erzählten. Umrahmt 
wurde der Gottesdienst durch verschiedene 
Liedbeiträge der Kinder.

Nach dem Gottesdienst hatten verschiede-
ne Spielstände geöffnet und ebenso war für 
das leibliche Wohl gesorgt. Der Fleischerei 
Mühe sei gedankt, die uns Bratwurstbude 
und Würstchen zur Verfügung stellten. Zu-
gleich geht unser Dank an Edeka Bolinger für 
die Hilfe. Auch allen Eltern möchten wir für 
die tatkräftige Unterstützung bei der Vor- und 
Nachbereitung sowie Durchführung unseres 
Familienfestes unseren Dank aussprechen.

„Eine bleibt und eine geht“
Mit einem lachenden und einem weinen-

den Auge denken wir an zwei Mitarbeiterin-
nen unserer KiTa:

Das lachende Auge gilt Frau Daniela 

Aus den Kindertagesstätten Aus den Kindertagesstätten
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Weshalb heißt unsere  
Kita „Sinai“ ?

Im September haben wir den Kindern von 
Mose erzählt, der am Berg Sinai von Gott die 

10 Gebote erhalten hat.
Diese Geschichte war 2010 ausschlag-

gebend für die Wahl des Namens unserer 
Einrichtung, denn auch unsere Kindertages-
stätte ist ein Ort, an dem die Kinder mit Ge-
boten, Regeln und Werten umgehen lernen. 
Regeln und Werte sind lebensnotwendig im 
täglichen Miteinander und ermöglichen ein 

friedliches  Zusammenleben in Gemeinschaft.
Die Kinder haben auf kindgerechte Weise 

die Gebote und ihre Inhalte kennengelernt 
und in kleinen Gruppen besprochen. An-
schließend wurden die Themen durch ver-
schiedene Angebote und Aktionen vertieft.

Ganz besonders aufmerksam waren die 
Kinder in der monatlichen Andacht, in der 
„Mose persönlich vom Berg Sinai kam“ und 
die Gesetzestafeln mitbrachte.

Dies Projekt hat sowohl den Kindern, als 
auch den Erzieherinnen viel Spass gemacht.

Renate Anderten

Mit 90 Kindern im Alter von acht bis elf Jah-
ren sowie 20 Teamern aus Steinbergen und 
Bad Eilsen fand im September wieder das 
beliebte Abendteuer-Zeltlager statt. Diesmal 
ging es ins Extertal, wo alle in die Welt von 
Robin Hood eingetaucht sind. Jugendliche 
vom TeamerTurmTreff Bad Eilsen und Che-
ckIn Steinbergen hatten mit Diakon Ingmar 
Everding das Lager in Bösingfeld schon vor 
Ankunft mittelalterlich verwandelt: Lager-
feuer und Gelage-Zelte waren bereitet und 
alle wurden in angemessenen Kostümen 
begrüßt. Alle Kids wurden in Banden auf-
geteilt, um gemeinsam zu zelten und viele 
Programmpunkte miteinander zu erleben. Es 
fehlte an nichts: Jeder gestaltete sein eige-
nes Robin Hood Outfit mit Pfeil und Bogen, 
es gab deftige Wald-Festmahle, ein Lagerlied 
sowie Tarn-, Schleich- und Fluchtworkshops. 
Auch Schmuck, Lederbeutel und Hüte wur-
den gestaltet. Das ganze Wochenende war 

durchzogen von Robins Geschichten. Wir 
erlebten eine Entführung, die Befreiung von 
„Maid Marian“ aus den Händen des Sheriffs 
von Nottingham und als großes Finale die 
Waldhochzeit von Robin und seiner Marian. 
Man gut, dass mit Bruder Tuck (alias Felix 
Nagel) ein Geistlicher dabei war. Am Sonn-
tagmorgen mussten Robins Gefährten alle 
zum großen Duell gegen den Sheriff und 

Gute gesunde Ernährung wusste auch schon Robin Hood zu würdigen...

Abenteuer im Sherwood Forrest

Aus dem GemeindelebenAus den Kindertagesstätten
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seine Schergen antreten und ihre erlernten 
Fähigkeiten unter Beweis stellen. Es waren 
drei Tage mit wenig Schlaf und ganz viel 
Abenteuer. Wir sind stolz auf diese Kinderak-
tion, die einen guten Ruf in unserer Kommu-
ne genießt. 

Ingmar Everding & Felix Nagel

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
der Kirchengemeinden Bad Eilsen und Stein-
bergen sind auch in diesem Jahr gemeinsam 

auf Konfi-Freizeit gefahren. Wir verbrach-
ten eine Woche in Neu Sammit inmitten 
der Mecklenburgischen Seenplatte, im Na-
turpark Nossentiner-Schwinzer-Heide. Nach 
einer sechsstündigen Busfahrt erreichten wir 
unser Haus, das in einem kleinen Dorf direkt 
an einem See lag. Schnell lebten wir uns in 
unserem temporären Zuhause ein.

Jeder Tag startete mit einer Weckaktion 
und einer Andacht zu einem Gleichnis. Nach 
einer Stärkung beim Frühstück folgten die 
Konfikurseinheiten. Für die zahlreichen Kon-
fipaten, die gerade nicht die Kurseinheiten 
unterstützten, gab es parallel ein alternati-
ves Programm: Vorbereitungen des Abend-
programms, Ausflüge in die Umgebung oder 
Kanufahren auf dem See. Es wurde natürlich 
auch den Konfis nicht vorenthalten die Kanus 
auf dem See zu testen. An einem sonnigen 
Abend erpaddelten wir die drei kleinen Seen 
und schlugen uns mit den Booten durchs 
Schilf. Picknick, Spaß und nasse Füße waren 
inklusive. Es wird noch gestritten, ob Kanu-
fahren, Sommerrodelbahn oder der Besuch 
im Affenpark das wirkliche Highlight waren.

Abends gab es ein abwechslungsreiches 
Programm. Vom spannenden Wettbewerb 
bis hin zum atmosphärischen Abend in der 

Konfi-Freizeit 
in Neu Sammit

Kirche in Krakow war alles dabei. Dazu ein 
Wellnessabend mit Barfuß-Nachtwanderung  
und Gurkenmaske und natürlich der lang er-
wartete „Boda Borg Abend“. Boda Borg ist 
ein Abendteuerhaus in Schweden, das wir 
nach Schaumburg importiert haben. Dabei 
müssen mehrere Gruppen in verschiedenen 
Motto-Räumen Rätsel lösen – ohne dabei zu 
reden. Ein Raum war der „Dschungel“. Dort 
musste eine Truhe geöffnet werden mit Zah-
lencodes, die aufwendig im Raum versteckt 
waren und ohne Kletter- und Kriechübun-
gen nicht zu erreichen waren. Der heftigste 
Raum war die „Horror-Küche“. Grusel-Make-
Up, riesige Messer und Teamer-Fratzen in 
der stockdunklen Großküche können selbst 
Jungpastoren und Diakonen das Fürchten 
lehren ;-) Manch einer zögerte den Raum zu 

betreten und doch ermittelten die Konfis, 
wer die gruselige Leiche am Boden ermor-
det hat. Das war ein spaßiger Abend mit viel 
Teamgeist und Abenteuer!

Krönender Abschluss war die Ehrung un-
serer Kitchen-Queens & Kings… Nochmal 
ein riesiges „Dankeschön“ an euch! Marion 
Rose, Yvonne & Thorsten Lange sowie Ruth 
& Ditmar Everding haben uns wunderbar 
mit Essen versorgt und im Hintergrund viele 
Strippen gezogen. Vielen Dank auch an In-
gmar Everding, Felix Nagel und alle Tea-
mer, die wieder eine top Freizeit auf die 
Beine gestellt haben. Bevor wir wieder nach 
Schaumburg aufgebrochen sind, haben wir 
die Freizeit mit einem Quiz- und Discoabend 
ausklingen lassen.

Elena Loos & Julia van der Marel

Das Küchen-Dream-Team

Aus dem Gemeindeleben Aus dem Gemeindeleben

8  9  



Bereits Joachim Ringelnatz hat ein wunder-
bares Gedicht zu Ehren der Suppe erdacht. 
Zwar ließen die vielen Köche unserer Gemein-
de im Gegensatz zu dem Gedicht keine Suppe 
regnen, aber sie und viele Helfer stellten ein 
richtig tolles Suppenessen auf die Beine – ein 
Highlight in unserem Gemeindeleben. Be-
gonnen hatte es am 16. September bei strah-
lendem Sonnenschein an der Musikmuschel 
im Kurpark. Fast 200 Besucher waren ge-
kommen, um an diesem Freiluftgottesdienst 

teilzunehmen, bei den Worten der Pastoren 
inne zu halten und den Liedern des Gemisch-
ten Chores zu lauschen. Es ist immer wieder 
schön, unter freiem Himmel Gemeinschaft 
zu erleben! Deshalb machten sich nach dem 
Gottesdienst fast alle Besucher auf zum Ge-
meindehaus, denn hier wartete ein ganz wun-
derbares Suppenbuffet. Zwölf verschiedene 
Suppen standen zur Auswahl – eine leckerer 
als die andere. Da alle Gäste Appetit mitge-
bracht hatten, war das gesamte Gemeinde-
haus schnell erfüllt vom Tellerklappern und 
fröhlichen Gesprächen. Wer nach Suppe 
und Brot noch ein wenig Platz für eine süße 
Kleinigkeit gelassen hatte, begab sich nach 
draußen, um dort Waffeln, frisch vom Eisen 
zu genießen. Anderen reichte zum Nachtisch 
eine gute Tasse Kaffee oder nutzten die Gele-
genheit, sich mit den Besuchern vom Gustav-
Adolf-Werk über deren Arbeit auszutauschen. 
Zum Ende der Veranstaltung waren sich alle 
einig: Das war richtig schön, das müssen wir 
wiederholen. Das Suppe-Essen ist für 2019 
notiert! Vielen Dank an alle Köche und Hel-
fer, die diesen schönen Tag möglich gemacht 
haben.  � Anja Hillmann

Die Suppe sprach... 
Suppenfest im Gemeindehaus  

ein toller Erfolg!

Am 7. Oktober wurde der Gottesdienst zum 
Erntedanktagfest im Englischen Garten zum 
Auftakt des Bauernmarktes gefeiert. Fleißige 
Hände hatten im Vorfeld Bänke, Technik und 
natürlich die Erntekronen in den Park gebracht 
und in mitten der wunderbaren Kulisse des 
Englischen Gartens einen Kirchraum unter frei-
em Himmel geschaffen. Es war ein sehr schönes 
Bild wie die Kinder und Erzieherinnen der Kin-
dertagestätten Sinai und Emmaus gemeinsam 
mit den Kindern und Jugendlichen der Dorf-
jugend Heeßen ihre Erntedankgaben und die 

Erntekronen in diesen Kirchraum hineintrugen.
Bei strahlendem Sonnenschein reichten die 

Plätze kaum aus um die vielen Gottesdienstbe-
sucher zu feiern. Als musikalischer Höhepunkt 
sang  am Ende des Gottesdienstes der „Ernte-
dankprojektchor“ eine Vertonung der Jahreslo-
sung. Danach begannen die Tänze der Dorfju-
gend Heeßen. Die bunten Farben der Trachten 
waren vor dem Hintergrund der herbstlichen 
Farben der Büsche und Bäume ein weite-
rer Grund mit einzustimmen: Alle gute Gabe 
kommt her von Gott dem Herrn, drum dankt 
ihm, dankt, drum dankt ihm, dankt und hofft 
auf ihn!� Hendrik Blank

ErnteDANKfest

Aus dem Gemeindeleben Aus dem Gemeindeleben
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Nach über 20 Jahren Pause haben wir am 
Abend des 28. Oktobers wieder eine Huber-
tusmesse in unserer Christuskirche gefeiert. 
Mehr als 80 Personen, von denen viele auch 
aus dem Umland angereist waren, genossen 
die weidmännischen Klänge der Jagdhörner im 
Zusammenspiel mit den Orgelpfeifen. Unser 
Dank gilt dem Jagdhornbläsercorps Schaum-
burg unter der Leitung von Hartmut Grün 
sowie Christina Ziegler an der Orgel für ein be-
sonderes gottesdienstliches Erlebnis. Für die 
entsprechende Atmosphäre mit Tannengrün 
und Hirschgeweih sorgte der hiesige Hegering 
unter der Leitung von Dr. Henning Brinkmann 
aus Bückeburg. Für unsere Kirchengemeinde 
waren Dirk Hasse und Felix Nagel an der litur-
gischen Gestaltung des Gottesdienstes zum 
Thema „Zielverfehlungen“ beteiligt. 

Hier ein kurzer Eindruck zum Thema: Wenn 
im Neuen Testament die Rede von „Sünde“ 
ist, steht dort das altgriechische Wort hamar-
tia. Übersetzt bedeutet das „am Ziel vorbei“ 
bzw. „knapp daneben“. Sicherlich ist die Rede 

vom Sünder für viele angestaubt. Sie kann 
sogar bitter aufstoßen, sofern Menschen sich 
dadurch klein gemacht fühlen. Andererseits 
ist es genial, dass der christliche Glaube nicht 
nur vom perfekten Leben spricht, denn jeder 
von uns macht Fehler und schießt manchmal 
übers Ziel hinaus. Das geht nicht nur Jägerin-
nen und Jägern so. Von Zeit zu Zeit ist eine 
Neuausrichtung im Leben wichtig. Altes los-
lassen, Fehler bekennen, neuen Mut schöp-
fen… denn all das lässt Menschen durchatmen 
und neue Kraft finden. Das haben wir feierlich 
im Abendmahl erlebt.

Zum Hintergrund: Rund um den 3. Novem-
ber, den Hubertustag, werden vielerorts Ins-
trumentalmessen zu Gottes Ehren sowie in 
Erinnerung an den Heiligen Hubertus (Bischof 
von Lüttich, gest. 727) gehalten. Der Legende 
nach war Hubertus ein ausschweifender Jäger, 
der das Wild erlegte, wie es ihm gefiel. Später 
kam er – angeblich durch die Begegnung mit 
einem weißen Hirsch – zu der Einsicht, dass 
alle Wesen Geschöpfe Gottes und entspre-
chend zu achten sind. In den Hubertusmessen 
wird dieser Gedanke zugunsten einer beson-
nenen Hege und Pflege unserer Wälder samt 
ihren Wildbeständen erinnert.� Felix Nagel

La Fête  
de Saint Hubert

Szene 1: Am 14. September waren es Tea-
mer vom CheckIn und TeamerTurmTreff, die 
mit einem Jugendgottesdienst zum Thema 
„Oh Mein Gott... Wer bist du eigentlich?“ die 
Kirche in Bewegung brachten. Gedanken von 
der Englandfreizeit im Sommer inspirierten 
uns dabei: Wie stelle ich mir Gott vor? Kann 
man Gott suchen und finden? Kameras unter 
der Kirchendecke machten es möglich, dass 
man von oben auf sich selbst gucken konn-
te. Das Bild wurde auf Tablets übertragen, 
sodass sich jeder selbst „mit Gottes Augen“ 

von oben beobachten konnte. Abgesehen 
von der guten Musik und der stimmungs-
vollen Beleuchtung waren die persönlichen 
Statements ein echtes Highlight. Jugendliche 
schlüpften in einen Bilderrahmen und wur-
den so selbst zu sprechenden Gottesbildern. 
Es war spannend, davon zu hören, was der 
Glaube persönlich bedeutet. Viele Jugend-
gruppen aus unserer Landeskirche waren 
zu Gast und feierten gemeinsam mit uns. 
Zum Schluss gab es leckere Burger auf dem 
Kirchplatz.

Jugendliche aus Steinbergen und Bad Eilsen 
bringen die Christuskirche zum Beben

Aus dem Gemeindeleben Aus dem Gemeindeleben
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Anmeldung zum neuen Konfi-Kurs!
Wer im Frühjahr 2020 in Bad Eilsen konfirmiert werden möchte, ist herzlich dazu eingeladen, an unserem Konfi-Kurs 
teilzunehmen. Wir haben ein besonderes Konzept entwickelt: 15 Monate lang treffen wir uns alle 14 Tage für 
zwei Stunden. Dazu kommen Konfi-Tage und zwei verpflichtende Freizeiten: das Kennenlern-Wochenen-
de im Kloster Möllenbeck (17. – 19. Mai 2019) und die Herbstfreizeit im Harz (12. – 19. Oktober 2019).

Eingeladen sind Jugendliche des Jahrgangs 2006. Etwas jüngere bzw. ältere Jugendliche, die 
aufgrund von Klassenzugehörigkeit oder Freundschaft an diesem Kurs teilnehmen wollen, 
versuchen wir aufzunehmen. Dazu braucht es dringend eine Absprache vorab.

Anmeldung: Willkommen-Gottesdienst am 27.01.19 um 10 Uhr in der Christuskirche 
Bad Eilsen. Im Anschluss treffen sich die zukünftigen Konfis und Eltern, um erste 
Fragen zu klären und die Anmeldung abzugeben.

Für den Konfi-Kurs in unserer Gemeinde sind Pastor Felix Nagel und Diakon Ing-
mar Everding verantwortlich. Bei Fragen melden Sie sich unter 0 57 22 / 8 42 54.

Wir werden versuchen, alle Jugendlichen, die für die Teilnahme in Frage kom-
men, in der Weihnachtszeit anzuschreiben. Da wir nicht von jedem wissen, 
bitten wir Sie, den Anmeldetermin weiterzugeben und mögliche Interessen-
ten im Kirchenbüro zu melden.

Szene 2: Reformationstag ist jetzt Feiertag 
in Niedersachsen. Das war die Gelegenheit für 
unseren Konfi-Kurs, eine ChurchNight vorzu-
bereiten. Am Abend des 31. Oktobers haben 
wir einen besonderen Abendgottesdienst 
auf die Beine gestellt. Mehr als 175 Perso-
nen von jung bis alt aus Steinbergen und Bad 
Eilsen waren dabei und erlebten, was Konfis 
zum Thema „Hau mal raus ...was Jesus heute 
zu sagen hat“ in petto haben. Ingmar Ever-
ding und Felix Nagel durften nur an zwei Stel-
len im Gottesdienst mitmachen, ansonsten 
hatten alles die Konfis in der Hand: Modera-
tionen, Gebete, Gesang (mit Unterstützung 
der Band), Infos und Segen. Luther hat „dem 
Volk auf’s Maul geschaut“ und in seiner Zeit 
die Kraft des Evangeliums von Jesus Chris-
tus zur Sprache gemacht. Das können wir 
auch! Konfis erklärten das 9. und 10. Gebot 
(„Du sollst nicht begehren deines Nächsten 
Haus… und alles, was er hat.“ ), sprachen da-
rüber, was Vergebung für sie bedeutet und 
gaben Beispiele für Nächstenliebe im Alltag. 
Höhepunkt war ein Wort-Konzert aller Kon-
fis und Teamer. Unter diakonischem Dirigat 
brachte jeder „sein Wort des Glaubens“ zu 
Gehör: Liebe… Gerechtigkeit… Neuanfang… 
Gemeinschaft… Freiheit…! Das war der Auf-
schlag für die Mitmach-Stationen. Alle Besu-
cherinnen und Besucher wuselten durch die 
Kirche und hauten „ihr Wort des Glaubens“ 
raus. Ob laut (Dezibel-Messstation), ob bunt 
und künstlerisch (Mal- und Fotostation) oder 
live vor der Kamera (TV-Studio-Station). Wir 
alle erlebten, dass auch 501 Jahre nach Mar-
tin Luther der evangelische Glaube noch was 
zu sagen hat. � Felix Nagel

Am 04. November haben wir mit einem fest-
lichen Abendmahlsgottesdienst das Konfirmati-
onsjubiläum 2018 gefeiert. Unsere diesjährigen 
Jubilare waren: Edeltraud Behme, geb. Langner 
(Seggebruch), Eckehard Schwab (Neustadt a.d. 
Weinstraße) und Gerhard Tecklenburg (Lüneburg) 
als „Goldene Konfirmanden“; Evelin Lamprecht, 
geb. Funke (Leingarten), Christa Funke (Schwai-
gern), Gudrun Kalt, geb. Hülsmann (Hamburg) und 
Hans-Jürgen Winkelhake (Bad Eilsen) als „Diaman-
tene Konfirmanden“ sowie Helga Rappe (Bad Eilsen) 
als „Eiserne Konfirmandin“. Der festliche Gottes-
dienst wurde von Pastor Felix Nagel, dem Gemisch-
ten Chor Bad Eilsen und Armin Blümel wunderbar 
gestaltet. Aufgrund von Krankheit und Urlaubsrei-
sen mussten viele Jubilare absagen. Doch auch im 
kleinen Kreis haben wir die Gemeinschaft und den 
fröhlichen Austausch über alte Zeiten genossen. 
Dazu gab es beim schmackhaften Mittagessen im 

Restaurant Adria ausreichend Gelegenheit.
Anja Hillmann

Jubelkonfirmation
Aus dem Gemeindeleben Aus dem Gemeindeleben
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DEZEMBER 2018
So 	02.12.	10 Uhr	 Familiengottesdienst zum 1. Advent – Christuskirche Bad Eilsen 
			   „Stern über Bethlehem“ , Pastor Felix Nagel mit KiTa Emmaus

So 	09.12. 	10 Uhr 	 Gottesdienst zum 2. Advent – Christuskirche Bad Eilsen 
			   Pastor Hendrik Blank 

		 10 Uhr 	 Gottesdienst – St. Katharinen Kirche Luhden 
			   Pastor Lutz Gräber

		 18 Uhr 	 Nachtleuchten – St. Katharinen Kirche Luhden 
			   Nachtleuchten-Team 

So 	16.12. 	10 Uhr 	 Frühstücks-Gottesdienst zum 3. Advent – Christuskirche Bad Eilsen	  
			   Pastor Felix Nagel & Gemischter Chor  	

So 	23.12. 	10 Uhr 	 Gottesdienst zum 4. Advent – Christuskirche Bad Eilsen 
			   Pastor Hendrik Blank

		 10 Uhr 	 Öffentliche Generalprobe Krippenspiel Luhden – St. Katharinen Kirche Luhden 
			   Pastor Felix Nagel & Team 

Mo 	24.12. 		  Heiligabend	
		 15 Uhr 	 Krippenspiel - Christuskirche Bad Eilsen 
			   Pastor Hendrik Blank & Team 

		 16 30 Uhr	Weihnachtsmusical – Christuskirche Bad Eilsen 
			   Diakon Ingmar Everding & Team 

		 16 30 Uhr 	Krippenspiel Luhden – St. Katharinen Kirche Luhden 
	 		  Pastor Felix Nagel & Team 

		 18 Uhr	 Festgottesdienst – Christuskirche Bad Eilsen 
			   Pastor Hendrik Blank

	 	23 Uhr 	 Christnacht mit weihnachtlicher Geselligkeit – Christuskirche Bad Eilsen 
			   Pastor Hendrik Blank & Gospelchor  

	 	23 Uhr 	 Christnacht mit weihnachtlicher Geselligkeit – St. Katharinen Kirche Luhden 
			   Pastor Felix Nagel & Team 

Di 	25.12.	10 Uhr	 Festgottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag – Christuskirche Bad Eilsen 
			   Pastor Reinhard Koller

Mi 	26.12. 	10 Uhr 	 Weihnachtsmusical – Christuskirche Bad Eilsen 
			   Diakon Ingmar Everding & Team

		 10 Uhr 	 Festgottesdienst zum 2. Weihnachtstag 
			   – St. Katharinen Kirche Luhden 
			   Pastor Felix Nagel 

Mo 	31.12. 	16 30 Uhr	 Andacht zum Jahresausklang – Christuskirche Bad Eilsen 
			   Pastor Felix Nagel

		 18 Uhr 	 Andacht zum Jahresausklang – St. Katharinen Kirche Luhden 
			   Pastor Felix Nagel	

JANUAR 2019
Di 	 01.01. 	1530 Uhr 	Neujahrsempfang – Gemeindehaus Bad Eilsen 
			   Pastor Felix Nagel & Team

So 	06.01. 	10 Uhr 	 Gottesdienst – Christuskirche Bad Eilsen 
			   Prädikantin Ruth Everding	
So 	13.01. 	10 Uhr 	 Auftakt-Gottesdienst zur Allianzgebetswoche – Christuskirche Bad Eilsen 
			   Pastor Günter Fischer & Allianz-Team

So 	20.01. 	10 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst – Christuskirche Bad Eilsen 
			   Pastor Hendrik Blank

		  10 Uhr 	 Taufgottesdienst – St. Katharinen Kirche Luhden 
			   Pastor Felix Nagel

So 	27.01. 	10 Uhr 	 Gottesdienst mit Anmeldung zum neuen Konfi-Kurs – Christuskirche Bad Eilsen 
			   Pastor Felix Nagel & Diakon Ingmar Everding

FEBRUAR 2019 
So 	03.02. 	10 Uhr 	 Gottesdienst – Christuskirche Bad Eilsen 
			   Pastor Hendrik Blank

So 	10.02. 	10 Uhr 	 Gottesdienst – Christuskirche Bad Eilsen 
			   Pastor Stephan Strottmann

		  10 Uhr 	 Gottesdienst – St. Katharinen Kirche Luhden 
			   Pastor Felix Nagel

So 	17.02. 	10 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst – Christuskirche Bad Eilsen 
			   Pastor Henrik Blank

		  18 Uhr 	 Nachtleuchten – St. Katharinen Kirche Luhden 
			   Nachtleuchten-Team 
So 	24.02. 	10 Uhr 	 Gottesdienst – Christuskirche Bad Eilsen 
			   Pastor Felix Nagel

Kirchengemeinde Bad Ei lsen

Gospelchor
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Gottesdienste In Bad Eilsen & Luhden Gottesdienste In Bad Eilsen & Luhden
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Unter dieser Überschrift machten sich die 
beiden fröhlichen Kirchkaffees auf den Weg 
nach Friedewalde. Wer es nicht kennt: Frie-
dewalde liegt hinter Minden und wir folgten 
einer Einladung der dortigen Frauenhilfe. 

Bei strahlendem Sonnenschien verging 
die Fahrt wie im Flug. In Friedewalde stan-
den zu Beginn eine Andacht in der Kirche 
und Informationen zu deren Historie. Pfarrer 
Thomas Salberg erzählte von dem maroden 

Vorgängerbau und von der Rolle, welche der 
preußische König Friedrich-Wilhelm IV. bei der 
Entstehung  des 1856 fertiggestellten Neubaus 
der Kirche spielte. Eine spannende Geschichte!

Im Anschluß warteten im Gemeindehaus le-
ckere selbstgebackene Torten und viele gute 
Begegnungen.

Bei der Heimfahrt waren sich alle einig: das 
war ein wunderbarer Ausflug!�  
� Hendrik Blank

Ostwestfalen ruft!

...kommt man nicht so gerne. Aber manch-
mal ist es nicht zu verhindern. Wenn man dann 
dort liegt,  hat man viel Zeit zum Nachdenken. 
Wird die Operation erfolgreich sein? Werde 
ich wieder gesund?... Auch die Frage nach Gott 
stellt sich oft. Da ist Besuch gerne gesehen. Mit 
den Pastorinnen  Elisabeth Garner-Lischka und  
Martina Nolte-Bläcker finden sich im Agaple-
sion Ev. Klinikum Schaumburg  kompetente 
Seelsorgerinnen, die jederzeit über das Pfle-
gepersonal ansprechbar sind.Aber auch wir 
Gemeindepastoren besuchen Sie gerne - brau-
chen dabei aber Ihre Hilfe. 

Früher war das einfacher: Wenn wir einen 
Besuch im Krankenhaus machten, haben wir 
an der Information angefragt, ob weitere 

Gemeindemitglieder aus Bad Eilsen, Heeßen, 
Ahnsen oder Luhden im Krankenhaus liegen.

Aus Datenschutzgründen bekommen wir 
diese Auskunft am Eingang nicht mehr. Auch 
Ihr Name darf nur genannt werden,  wenn Sie 
bei der Aufnahme ausdrücklich, den Wunsch 
geäußert haben, dass Besuch unsererseits ge-
wünscht ist. Dies unterbleibt aber erfahrungs-
gemäß häufig.  

Daher kann es passieren, dass wir z.B. einen 
Besuch im Nachbarzimmer machen und bei 
Ihnen aber nicht. Dann hat das schlicht den 
einfachen Grund, weil wir gar nicht wissen, 
dass Sie im Krankenhaus sind.

Wenn Sie sich also über einen Besuch durch 
uns freuen, fragen Sie beim Pflegepersonal  
oder melden sich direkt in unserem Gemeinde-
büro. Anruf genügt (Telefon 0 5722/8 4307).
� Hendrik Blank & Felix Nagel

Ins Krankenhaus...

Aus dem Gemeindeleben Aus dem Gemeindeleben
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Ein Überblick der Aktionen  
und Projekte im Jahr 2018

Januar bis November:

➽ Kindernachmittag XXL in Steinbergen

➽  Jugendleiterschulung  
(„Trainee Kurs“, 1 x 4 U. 1 x 3 Tage),

➽ Nacht der Geschichten Bad Eilsen

➽ Konfirmandenfreizeit Möllenbeck

➽ Konfirmationen in Steinbergen 
und Bad Eilsen

➽ Jugendabend  
(z.B. Abend ma(h)l anders)

➽ Kinderaktionen zum  
Kooperationsgottesdienst mit  

Backfest in Steinbergen

➽ Brunch for Kids

➽15-tägige Sommerfreizeit  
in England

➽ 1 Woche TTT-WG in Bad Eilsen

➽ Aktionen beim landeskirchlichen 
 Jugendtag in Stadthagen

➽ Kinderzeltlager „Robin Hood“  
in Bösingfeld

➽ Jugendgottesdienst in Bad Eilsen

➽ Konfirmandenfreizeit  
Krakow am See

➽ Leseratten-Nacht in Steinbergen

➽ ChurchNight in Bad Eilsen

➽10 Jahre Teamer Turm Treff-Fest

In Planung:

➽ Charity Dinner Steinbergen

➽ Weihnachtsmarkt Bad Eilsen

➽ Weihnachtsmusical Bad Eilsen

Liebe Gemeindemitglieder,
für die Kinder und Jugendlichen in unseren beiden Kir-
chengemeinden geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende. 
Gemeinsam mit den Jugendlichen von TTT  und CheckIn 
und den Pastoren hat unser Diakon viele Aktionen, 
Freizeiten und Projekte geplant und mit viel Einsatz 
und Liebe zum Detail auf die Beine gestellt. Hierbei 
ist nicht nur die Veranstaltung selber von Bedeutung, 
sondern die Jugendlichen lernen neben vielen prak-
tischen Arbeiten auch Organisation, Verantwortung 
und Fürsorge für andere Altersgruppen. Und das mit 
großem Erfolg: z.B. Begleiten mehr als 31 Jugendliche 
den Konfikurs als Konfipaten.

Das wir in unseren beiden Gemeinden dies ermöglichen 
können ist vor allem Ihnen und Ihren 
zahlreichen Spenden zu verdanken. 
Nur mit Ihrer Unterstützung konnten 
wir 2018 die Diakonstelle für die 
Arbeit mit den Kindern und 
Jugendlichen in unseren 
Gemeinden verwirklichen. 

Um auch in 2019 unseren 
Kindern und Jugend-
lichen dieses intensive 
„ERLEBEN“ der christlichen 
Gemeinschaft zu ermöglichen benö-
tigen wir weiterhin Ihre finanzielle 
Unterstützung (mit einem Dauerauf-
trag oder einer Einzelspende):

Volksbank in Schaumburg eG 
DE89 2559 1413 0002 2250 02 
Verwendungszweck: 
Jugendarbeit, Spendenquitung 
(wenn gewünscht)

Vielen Dank und eine gesegnete 
Weihnachtszeit.
Marc Hain

0 € 

3.500 €
Stand: 5.11.2018

15.000 € 

Infoabend über die  
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 2018
15.12. | 19 Uhr 
Ingmar Everding, Gemeindehaus Bad Eilsen

Schaumburger Pastoren auf Israelreise

Erntekronentransportdienst

N

Spätsommerliches Grillfest in Luhden

N

Förderkreis Kinder & Jugend      Fotos     

Gottes Segen für die Ehe

Pastoraler Fassanstich in Luhden
Ehrung der Teamer beim Jahresempfang  
der LandeskircheN
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Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, 
fürchte ich kein Unglück; 

denn du bist bei mir,  
dein Stecken und Stab  
trösten mich. (Psalm 23,4)

– NACHRUF –

Gerda Senne 
geb. Kirchhoff

Viele Jahre war sie gemeinsam mit ihrem Ehe-
mann für die Pflege unseres Friedhofs in Luh-
den verantwortlich. Mit Sorgfalt, Fleiß und 
Leidenschaft hat sie dafür gesorgt, dass unser 
Friedhof ein Ort des Friedens und des Trostes 
ist, ein Kleinod unserer Region. Viele Menschen 
hat sie in der Zeit ihrer Trauer begleitet und 
durch ein gutes Wort aufatmen lassen. Durch 

ihre Tätigkeit war der Tod für sie ein ganz na-
türlicher und selbstverständlicher Teil des Le-
bens. Und doch fällt nun der Abschied schwer.
Wir blicken dankbar auf die gemeinsame Zeit 
zurück. Ihr Engagement, ihr direktes Wort, ihre 
Tatkraft und Lebensfreude haben weit über 
den Friedhof hinaus gestrahlt und Luhden ge-
prägt. Bei ihrer Verabschiedung im Februar 
2015 hieß es: „Wer immer Pastor in Luhden 
war – auf Kurt und Gerda Senna war Verlass.“ 
Dies haben wir immer wieder erlebt: Beim Bau 
des Kirchenzentrums, als sie die Handwerker 
versorgte, bei den Vorbereitungen des Oster-
frühstücks der fleißigen Bienen, bei Besuchen 
in der Gemeinde und nicht zuletzt durch die 
Dekoration des Kirchraums. 
Sie hat unsere Kirchengemeinde über Jahr-
zehnte belebt. Wir werden sie vermissen und 
vertrauen sie der Liebe Gottes an.
Im Namen des Kirchenvorstandes 
Felix Nagel

Auftaktgottesdienst: 
13.01.19 – 10 Uhr  
Christuskirche in Bad Eilsen

14.01.19 – 19.30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus Bad Eilsen,   
Friedrichstr. 3, Bad Eilsen

15.01.19 – 19.30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus Vehlen,  
Vehlener Str. 77,  Vehlen

17.01.19 – 19.30 Uhr 
Freie Evangelische Gemeinde,  
Obernkirchener Str. 12, Bad Eilsen

18.01.19 – 19.30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus Vehlen,  
Vehlener Str. 77,  Vehlen

Unter dem Motto „Einheit leben lernen“ aus dem 
Epheserbrief treffen sich im Januar 2019 Christen 
aus verschiedenen Gemeinden um gemeinsam in der 
Bibel zu lesen und zu beten. Anlaß ist die Allianzge-
betswoche 2019. Neben der Freien Evangelischen 
Gemeinde Bad Eilsen, der Ev.-Luth Kirchengemein-
de Bad Eilsen und der Ev.-Luth Kirchengemeinde 
Vehlen ist zum ersten Mal auch die Neuaposto-
lische Kirchengemeinde Bad Eilsen mit dabei. 

Als Christen Einheit leben lernen - das beginnt 
mit dem gegenseitigen Kennenlernen. Dazu 
bietet die Allianzgebetswoche seit nunmehr 
über 170 Jahren eine wunderbare Gelegen-
heit. Schauen Sie einfach einmal vorbei!

Hendrik Blank
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Im Wochenalltag innehalten 
Inspiration und Atempause bei der 
Allianz-Gebets-Woche finden

– NACHRUF – Ankündigungen
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Prost Neujahr! 
„Suche Frieden  

und jage ihm nach!“ 
(Psalm 34,15)

Lasst uns aufs neue Jahr anstoßen!  
Herzliche Einladung zum ungezwungenen 
Neujahrsempfang im Gemeindehaus Bad 
Eilsen am 1. Januar 2019. Wir beginnen 
um 15:30 Uhr mit einer geselligen Zeit 
des Ankommens. Nach einer knackigen 
Andacht zur Friedensjagd gibt es - trotz 
der guten Vorsätze - süße und salzige 
Leckereien. Welch eine Freude, wenn 
Gemeindehaus und Buffettisch voll wür-
den. Wer ist dabei? Wer bringt was mit? 

Falls der Nachhauseweg in der Dunkel-
heit ein Hinderungsgrund für Sie ist, 
findet sich ein freundlicher Fahrer in 
der Kirchengemeinde (Tel. 84307).

NEUJAHRSEMPFANG 
01.01. | 15.30 Uhr 
Gemeindehaus Bad Eilsen

JAHRESKONZERT 
26.01. | 18 Uhr 
Christuskirche Bad Eilsen

You are the light
Jahreskonzert 2019

Unter diesem Motto lädt der Bad Eilser 
Gospelchor „Sing & Pray“ herzlich zu 
seinem Jahreskonzert ein! Am Sams-
tag, 26. Januar 2019 um 18.00 Uhr wird 
es in der Christuskirche in Bad Eilsen 
wieder mal wunderbar gospelig! 

Gospelmusik ist unsere Leidenschaft und 
unser Auftrag: Freude, Dankbarkeit, Anbe-
tung und Bitten werden in unserer Musik 
spürbar. Gospel ist einfach pure Lebenslust, 
die einen mitnimmt und auch die Zuhörer 
ansteckt mitzusingen und mit zu klatschen.

Freuen Sie sich im Konzert auf eine bunte 
Mischung aus traditionellen Gospelsongs in 
neuen Arrangements, auf Balladen sowie 
zeitgemäße Gospel mit Swing-, 
Afro-, Latin- und Jazz-Einflüssen.

Gospelmusik lebt von der Begeisterung 
der Sängerinnen und Sänger, vom Groove 
der Musik und der guten Nachricht.

Kirchengemeinde Bad Ei lsen

Gospelchor
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Sie möchten den Gemeindebrief auch gerne unterstützen?
Weitere Information erhalten Sie im Kirchenbüro und unter 05722/84307.

Anja Hain Grafik + Design, anjahain-design.de, 0151 / 70 40 15 77

Bahr Modultechnik GmbH Luhden 05722/9933-0

Bau- u. Möbeltischlerei Stephan Nickelsdorf Luhden 0 57 22 / 8 55 92

Busch Bestattungen Inh. Hendrik Busch, Bad Eilsen, 0 57 22 / 37 24

EDEKA Bolinger Bahnhofstraße 16, Bad Eilsen, 0 57 22 / 9 05 00 55

Fahrschule Bormann, Bahnhofstraße 14, Bad Eilsen, Tel.: 0171/7075162

Fahrschule Everding & Sohn GbR Ruth & Ditmar 0170 / 99 12 555 

Hotel Landhaus Lahmann Fam. Schönemann, Harrlallee 3, 0 57 22 / 83 33

Insinger & Rinne Kranken- und Altenpflegedienst/Tagespflege, 0 57 22 / 8 18 70

Julianen Apotheke Eilsen 0 57 22 / 8 41 35

Klaus Heise, Friseurmeister, Bad Eilsen Telefon 0 57 22 / 8 42 00

Lothar Büthe Elektromeister Bad Eilsen Tel. 0 57 22 / 8 58 98

Mobile Pflege mit Herz & Hand GmbH, Heeßen, Telefon 0 57 22 / 2 88 09 96

Nerge Bestattungen Inh. Andreas Vogt, Obernkirchen 0 57 24 / 16 11

Offener Hauskreis 14- tägig mittwochs um 19:30 Uhr 0 57 22 / 8 11 47

Praxis für Zahnheilkunde, Volkhard Simoneit Bad Eilsen 0 57 22 / 8 55 10

Renate & Hanno Teuber Beerenweg 9, 32457 Porta Westfalica

TT-KFZ Service Warbersche Straße 332, Bückeburg 0 57 22 / 2 52 40

Volksbank in Schaumburg eG

Zahnarztpraxis Kern, Bahnhofstraße 10, Bad Eilsen

Wir danken herzlich  
den Unterstützern des Gemeindebriefes:

Ankündigungen
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Kirchencafé Luhden

Herzliche Einladung zum 
Kirchencafé in Luhden. 
Wir treffen uns jeden ersten Montag im 
Monat von 15:30 - 17 Uhr zum Austauschen, 
Andacht halten, singen, Kaffee und Kuchen 
genießen.  
Nächste Termine:  
03.12. / 07.01. / 04.02.

Offenes Singen

Singen macht glücklich, 
davon sind wir fest über-
zeugt. Am ersten Dienstag im Monat  
treffen wir uns um 19.00 Uhr zum Singen  
in der Kirche.  
Sie sind herzlich eingeladen.  
Nächste Termine:  
04.12. / 18.12. → Advents- & Weihnachtslieder 
08.01. / 05.02. / 05.03.

Termine  
Offener Hauskreis

Herzliche Einladung zum offenen Hauskreis 
in dem Rückraum der Christuskirche.  
Nächste Termine:  
28.11. / 12.12. / 09.1.  
23.1. / 06.02. / 20.02.  
06.03.

Fröhliches Kirchencafé und  
Geburtstagskaffee 

Fröhliche Einladung zum Kirchen-
café im Gemeindehaus Bad Eilsen.  
Wir treffen uns jeden  
1. + 3. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr.  
Nächste Termine:  
05.12. / 16.01. / 06.02. / 20.02. 
Geburtstagskaffee: 05.12.

Bibel - Glaube - Leben

Der Bibelkreis trifft sich in der 
Bibliothek des Gemeindehauses  
Donnerstag jeweils um 19.30 Uhr. 
Nächste Termine:  
06.12. / 20.12. / 03.01. entfällt!  
17.01. Allianzgebetswoche 
31.01. / 14.02. / 28.02.

Kindergottesdienst

St. Katharina Kirchen-
zentrum Luhden. 
Sonntags, 14-tägig,  
10 – 11.30 Uhr  
Nächste Termine: 
November, Dezember: „Krippenspielpause“ 
Weiter geht‘s Am: 06.01. und 21.01. 
Wir freuen uns auf Euch!!

Mini-Gottesdienst
Am Samstag, den 15. Dezember um 16:00 
Uhr laden wir zum nächsten Mini-Gottes-
dienst im Altarraum der Steinberger Kirche 
ein. In einer knappen halben Stunde wollen 
wir mit Liedern, einer weihnachtlichen Ge-
schichte und einer Aktion kleinkindgerecht 
den Zauber der Adventszeit erleben und uns 
auf Weihnachten einstimmen.

Im Anschluss sind Klein und Groß zu 
Keksen und Getränken ins Gemeindehaus 
eingeladen.

„Lebendiger Adventskalender“
In der Kirchengemeinde Steinbergen laden 
auch in diesem Jahr freundliche Gastgeber 
zu einer besinnlich-geselligen (halben) 
Advents-Stunde ein. Sie bieten jeweils ab 
18:30 Uhr Gelegenheit, sich bei Liedern 
und Geschichten, Getränken und Kek-
sen auf Weihnachten einzustimmen und 
miteinander ins Gespräch zu kommen. In 
der Regel trifft man sich in einer Garage, 
unter einem Carport oder Ähnlichem. Mit 
einer geschmückten Datumszahl weisen die 
Gastgeber auf ihren Tag und Ort hin. Becher 
für die Getränke und ein Liederheft werden 
von uns bereitgestellt und wandern ge-
meinsam mit einer Adventskerze von einem 
Gastgeber zum nächsten. Auf die Termine 
und Adressen wird durch Plakate hingewie-
sen, sie sind auch im Kirchenbüro Stein-
bergen zu erfragen (Tel. 0 57 51 - 53 95).

Andacht unterm Tannenbaum
Sonntag 30. Dezember, 19:00 Uhr

Nach dem Festtagstrubel für eine gute halbe 
Stunde Ruhe finden und mit Texten, Liedern, 
Musik und einem Weihnachtsbild dem 
Geheimnis von Weihnachten auf die Spur 
kommen.

Neujahrskonzert in der  
St. Agnes-Kirche Steinbergen
am Sonntag, den 13. Januar um 17:00 Uhr

Zu Gunsten der Sanierung der Kirchenfens-
ter musizieren Gruppen und Solisten der 
Kirchengemeinde im bunten Wechsel und 
miteinander.

Mitwirkende:  
➤	 Band „Leuchtfeuer“ 
➤	 Gospelchor, Posaunenchor 
➤	 Gitarrengruppe 
➤	 Singkreis 
➤	 Reinhard und Magdalene Koller 
➤	 Edith Schramm

Im Anschluss Beisammensein unter der 
Orgelempore.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende am Aus-
gang wird gebeten.

Termine  
in Steinbergen

Regelmäßige Angebote in Bad Eilsen und Luhden
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Montag:	  
	 Kirchencafé	 15.30 – 17 Uhr		  Kirchenzentrum Luhden 
	 Luhden	 1. Montag i. Monat	 	Felix Nagel 0 57 22 / 8 42 54

	 Gemischter Chor	 19.30 Uhr		  Gemeindehaus Bad Eilsen 
			    Frau Wischnat: 0 57 22 / 8 14 12

	 Gospelchor	 20 Uhr		  Kirchenzentrum Luhden 
			    Fam. Everding: 0 57 22 / 8 11 47

Dienstag:
	 Tür an Tür	 9 – 11 Uhr		  Gemeindehaus Bad Eilsen 
		  14- tägig	 	Gerhard Hasse 0 57 22 / 2 64 16  
				    Irene Wallbaum: 0 57 22 / 8 90 10 94

	 Krabbelgruppe	 10 – 11.30 Uhr		  Kirchenzentrum Luhden 
			   	Felix Nagel 0 57 22 / 8 42 54

Mittwoch:
	 fröhliches 	 15 Uhr		  Gemeindehaus Bad Eilsen 
	 Kirchencafé	 1. + 3. Mittwoch	  Gemeindebüro 0 57 22 / 8 43 07

	 Teamer Turm Treff	 18 – 20 Uhr		  Kirchturm Bad Eilsen 
			    Ingmar Everding: 0 57 22 / 7 18 97 73

	 Offener Hauskreis	 19.30 Uhr		  Treffpunkte zu erfahren bei 
		  14-tägig	 	Fam. Everding 0 57 22 / 8 11 47

Donnerstag: 
	 Konfi-Kurs	 17 – 19 Uhr		  Gemeindehaus Bad Eilsen 
		  14- tägig	 	Felix Nagel 0 57 22 / 8 42 54 
				    Ingmar Everding: 0 57 22 / 7 18 97 73

	 Bibel- Glaube- Leben	 19.30 Uhr		  Gemeindehaus Bad Eilsen 
		  14- tägig	  Gemeindebüro 0 57 22 / 8 43 07

	 Kirchen-Band/	 18.30 – 20 Uhr		  Gemeindehaus Bad Eilsen 
	 Technik-Crew	 14-tägig	  Ingmar Everding: 0 57 22 / 7 18 97 73

Freitag:	  
	 Posaunenchor	 19.30 Uhr		  Gemeindehaus Bad Eilsen 

			    Fam. Schramke 0 57 22 / 8 44 52

Sonntag: 
	 Kindergottesdienst	 10.00 – 11.30 Uhr		  Kirchenzentrum Luhden 
		  14-tägig	  Felix Nagel 0 57 22 - 8 42 54

	 Indiaca-Sport	 17.00 – 19.00 Uhr		  Sporthalle Heeßen 
			    Ingmar Everding: 0 57 22 / 7 18 97 73

Kirchenbüro 
Anja Hillmann, Katrin Dütsch 
Friedrichstr. 3, 31707 Bad Eilsen 
Tel: 0 57 22 / 8 43 07 
eMail: badeilsen@lksl.de

Öffnungszeiten 
Montag:	 9–11 Uhr	 15–17 Uhr 
Dienstag:	 –	 15–17 Uhr 
Donnerstag:	 9–11 Uhr	 – 
Freitag:	 9–11 Uhr	 –

Homepage 
www.evkirche-eilsen.de

Pfarrstelle I  
Pastor Hendrik Blank 
Friedrichstr. 3 
31707 Bad Eilsen 
Tel: 0 57 22 / 91 41 68 
eMail: h.blank@lksl.de

Pfarrstelle II  
Pastor coll. Felix Nagel 
Lindenbrink 17 
31711 Luhden 
Tel: 0 57 22 / 8 42 54 
eMail: f.nagel@lksl.de

Pastor für die Kitas 
Pastor Stephan Strottmann 
Kirchstr. 4,  
31737 Rinteln-Steinbergen 
Tel: 0 57 51 / 96 80 81 
eMail: s.strottmann@lksl.de

Ev. Kindertagesstätte Sinai 
Leiterin: Frau Renate Anderten 
Schulstr. 12 
31707 Heeßen 
Tel: 0 57 22 / 8 46 04 
Fax: 0 57 22 / 8 90 725 
www.evkita-eilsen.de

Ev. Kindertagesstätte Emmaus 
Leiterin: Frau Heike Rehling 
Schulstr. 5a 
31707 Heeßen 
Tel: 0 57 22 / 28 66 961 
Fax: 0 57 22 / 89 08 411 
www.evkita-eilsen.de

Diakon der Kirchengemeinde 
Ingmar Everding 
Tel: 0 57 22 / 7 18 97 73 
eMail: i.everding@evkirche-eilsen.de

Telefonseelsorge 
0800 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 
kostenlose Rufnummer! 
0800 / 111 0 333

Diakonisches Werk  
der Ev.-luth. Landeskirche  
Schaumburg-Lippe 
Tel. 0 57 21/ 9 93 00

Informationen zum  
Friedhof Luhden 
Tel: 0 57 22/ 8 43 07

Tür an Tür 
Frau Irene Wallbaum 
Tel: 0 57 22 / 8 90 10 94

Herr Gerhard Hasse  
Tel: 0 57 22 / 2 64 16,  
E-Mail: tat@evkirche-eilsen.de
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01.12.	 ab 10 Uhr	 Weihnachtsmarkt rund um die Christuskirche Bad Eilsen 

05.12.	 19 Uhr	 Infoabend über die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 2018, 

		  Ingmar Everding, Gemeindehaus Bad Eilsen

15.12.	 19.30 Uhr	 Benefizkonzert der Bückeburger Jäger, Christuskirche Bad Eilsen 

		  zu Gunsten der Tschernobyl-Hilfe

16.12.	  10 Uhr	 Frühstücksgottesdienst zum 3. Advent, Christuskirche Bad Eilsen

24.12.	 15 Uhr 	 Krippenspiel, Christuskirche Bad Eilsen 

	 16.30 Uhr	 Krippenspiel, St. Katharinen Kirche Luhden 

	 16.30 Uhr	 Weihnachtsmusical, Christuskirche Bad Eilsen 

	 18 Uhr 	 Festgottesdienst , Christuskirche Bad Eilsen 

	 23 Uhr	 Christnacht mit weihnachtlicher Geselligkeit, Christuskirche Bad Eilsen 

	 23 Uhr	 Christnacht mit weihnachtlicher Geselligkeit,  

		  St. Katharinen Kirche Luhden 

26.12.	 10 Uhr 	 2. Weihnachtstag Wiederholung Weihnachtsmusical,  

		  Christuskirche Bad Eilsen

01.01.	 15.30 Uhr	 Neujahrsempfang, Gemeindehaus Bad Eilsen

		  ALLIANZGEBETSWOCHE 

13.01.	 10 Uhr 	 Christuskirche in Bad Eilsen 

14.01.	 19.30 Uhr	 Ev. Gemeindehaus Bad Eilsen 

15.01.	 19.30 Uhr	 Ev. Gemeindehaus Vehlen, Vehlener Str. 77,  Vehlen 

17.01.	 19.30 Uhr	 Freie Evangelische Gemeinde, Obernkirchener Str. 12, Bad Eilsen 

18.01.	 19.30 Uhr	 Ev. Gemeindehaus Vehlen, Vehlener Str. 77,  Vehlen

26.01.	 18 Uhr	 Jahreskonzert des Gospelchores „Sing & Pray“, Christuskirche Bad Eilsen

27.01.	 10 Uhr	 Anmeldung der neuen Konfirmanden, Christuskirche Bad Eilsen

Kirchengemeinde Bad Ei lsen

Gospelchor

l

Die nächsten Termine




